Übergangsmatrizen und statisches Gleichgewicht
Die Übergangsmatrix lautet:



Der Zustandsvektor  

 lautet:

  U = 









Daraus ergeben sich folgende Zustände für 1996 und 1997:

    







Und zuletzt nun der Vektor, der das statische Gleichgewicht realisiert.

Aus 


 folgt:


   bzw.    


Nun zum Sortiment von Frau Süß
Die Übergangsmatrix lautet:




 U = 






Der Vektor, der das statische Gleichgewicht realisiert:

Aus 


 folgt: 


Nach etwas Grübeln kommt man auf einen weiteren Gedanken:

a   +   4,5 a   +   2,5 a    =   320

8 a


   =   320

=>    
a   =   40

Daraus resultiert folgender stationärer Kundenvektor:



_1051729722.unknown

_1051730032.unknown

_1051730586.unknown

_1051730587.unknown

_1051730212.unknown

_1051730509.unknown

_1051729863.unknown

_1051729924.unknown

_1051729765.unknown

_1051729606.unknown

_1051729658.unknown

_1051729527.unknown

